
Star Dreck
Raumschiff Viger

Weltraumrennen – Teil 3
Sternzeit: 20000903,6

Was bisher geschah:
Die Crew sah sich im Museum die Geschichte des Rennens angehen und die Piloten 
festgelegt, …

Blueway: „Guter Punkt: Ich will keinen Nixbar­Frass mehr. Also Herbert, was kommt jetzt?“

Herbert: „Was wohl: wir müssen uns auf das Rennen vorbereiten.“

Bei der Per Pedes Box:

B'leidigt: „Also wir müssen gerüstet sein, für extreme Hitze, Asteroideneinschläge, starke 
Gravitationsunterschiede und starkem Wasserdruck.“

Tomp: „Dafür haben wir doch den Gamma­Flyer.“

B'leidigt: „Leider nein. Für solche Dinge ist er nicht ausgelegt.“

Haari: „Wenn Tomp und Totalk also nicht verdampfen, von Asterioden zertrümmert, in 
einem schwarzen Loch enden, werden sie unter Wasser zerquetscht?“

B'leidigt: „Schon der erste Punkt macht mir Sorgen.“

Herbert: „Dafür hab ich eine Lösung: Wir haben spezielle Hitzeschilde für den Part am 
Stern.“

B'leidigt: „Oh, dann haben wir noch die Asteroiden.“

Herbert: „Nichts geht über einen  polimärverstärkten Panzerentanülpanzer.“

B'leidigt: „Nur passendende Formen erzeugen und schon schleudern die Asteroiden einen 
nur durch die Gegend. Bleibt das schwarze Loch. Du hast nicht zufällig einen 
Gravitationsdämpfer?“

Herbert: „Den hat keiner. Aber schauen wir doch mal bei der Konkurrenz vorbei.“

Box von „Blauer Ochse“:

Herbert: „Hey Crasso. Ihr habt nicht zufällig einen Gravitationsdämpfer?“



Crasso: „Wir schummeln nicht durch verletzen der Physik. Unser Aerodynamik­Experte 
braucht solche billigen Tricks nicht.“

Herbert: „Aerodynamik macht im Weltraum auch so Sinn.“

Crasso: „Es gibt auch einen Luft­ und Wasserteil. Du wirst sehen, wie wir diesmal den 
Sieg holen und ihr mal wieder auf den vorderen hinteren Mittelplätzen landet.“

Herbert: „Wir sind ja auch noch ein sehr junges Team. Das dauert halt, bis man sich zu 
den Topteams hochgearbeitet hat.“

Fernand vom Team „Faustrot“ kommt mit einer Fotokamera vorbei: „Ah, da ist ja Herberts 
neues Team.“

Blueway zu Herbert: „Was will der mit der Kamera?“

Fernand fotografiert das Schiff von „Blauer Ochse“.

Herbert: „Das ist übliche Spionage. Das machen alle Teams.“

Tomp: „Habt ihr keine Angst, dass die euch eure Ideen klauen?“

Crasso: „Rate mal woher wir unsere Ideen haben.“

Fernand steckt einen Datenträger in einem Computer ein.

Haari: „Das ist aber wirklich dreist.“

Fernand: „Die machen das doch auch.“

Crasso: „Keine Sorge, dieser Computer enthält nur wertlose Daten. Die echten halten wir 
natürlich im Hinterzimmer.“

Fernand: „Darf ich das mal sehen?“

Crasso: „Spricht eigentlich nichts dagegen. Aber nichts anfassen!“

Fernand: „Habe ich darin jemals was angefasst?“

Crasso: „Letztes Jahr hast du dich darin eingesperrt um Daten zu klauen. Daher werde ich 
mit reingehen.“

Fernand und Crasso gehen ins Hinterzimmer. Fernand schlägt Crasso k.o. Und schließt 
die Tür.

Blueway: „Wenn schon hier so spioniert wird, wer passt dann auf unser Schiff auf?“

B'leidigt: „Oh, oh.“



B'leidigt schaut zur „Per Pedes“ Box und sieht wie welche ein Negativ­Abdruck des 
Schiffen mitnehmen: „Unser Schiff wurde soeben von der Form her kopiert.“

Blueway: „Es reicht: Wir bauen einen Umhang vor den Boxeneingang, damit niemand 
mehr reingucken kann. Totalk: Sie sorgen dafür, dass keine Fremden rein kommen.“

Herbert: „Ganz ruhig. Jeder kopiert hier jeden.“

Fernand geht vorbei: „Genau und ich muss zu meinen Leuten zurück.“

Blueway: „Totalk: Halten Sie den Mann auf!“

Totalk: „Er hat nicht unsere Daten kopiert, sondern die eines Konkurrzenzteams. 
Außerdem sind wir hier, weil wir von einen Konkurrenten Technologie haben wollten.“

Crasso mit Eisbeutel am Kopf: „Keine Sorge, der fällt jedes mal auf diesen Trick rein. In 
Wirklichkeit sind die echten Daten doch auf auf den Computer.“

B'leidigt: „Was ist, wenn er beide Datensätze kopiert hat?“

Crasso: „Dann weiß er nicht welcher davon echt ist. Die beiden unterscheiden sich nur in 
sehr wenige wirklich unwichtige Punkte, so dass man nur schwer herausfindet, welche 
echte ist.“

Blueway: „Wirklich clever!“

Crasso: „Den Trick haben wir von Fernands Team geklaut. Die haben immer noch nicht 
raus bekommen, dass Fernands Co­Pilot ein Maulwurf von uns ist.“

Haari: „Und wenn man es auf die Spitze Treibt, besteht ein Team nur aus Maulwürfen aus 
anderen Teams.“

Herbert: „Das ist bei WCH passiert: Dieses Team besteht aus Maulwürfen aus allen 
anderen Teams. Deswegen verlieren die immer.“

Blueway: „Woher weißt, du dass das alles nur Maulwürfe sind?“

Herbert: „Wir haben da selber zwei Stück. Und nie ist einer über die Niederlage enttäuscht, 
sondern eher Glücklich. Hinzu kommt, dass jeder Mitarbeiter dort nächsten Jahr wieder 
bei dem Team arbeitet, bei dem es vorher gearbeitet hat.“

Nixda: „Und wieso stellen die dann solche Leute ein?“

Herbert: „Wir stellen den Personalentscheider bei WCH.“

B'leidigt: „Also gewinnt das Team, das am besten betrügen kann.“

Herbert: „Nicht betrügen, sondern spionieren und sabotieren.“



B'leidigt: „Mit sabotieren meinst du wohl Maulwürfe und so.“

Herbert leicht verlegen: „Ja, genau das und nichts anderes. Bomben in fremden Schiffen 
hochgehen zu lassen halten wir doch für etwas übertrieben.“

Tomp: „Haari, können Sie unseren Schokoladendetektor zu einen Bombendetektor 
umbauen?“

Haari: „Dürfte kein Problem sein.“

Blueway: „Wir haben noch einigen zu tun. Auch ohne dieses Gravitations­Dingsda. Also 
sollten wir nicht weiter unsere Zeit vertrödeln.“

Fortsetzung folgt …
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